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Erholsame Zeit … 
 

das wünschen sich wohl die meisten 

Menschen, die in diesen Wochen der 

Sommerferien in den Urlaub fahren 

oder zuhause bleiben. Man möchte 

schon etwas Interessantes erleben, 

Neues kennen lernen, manche ma-

chen sogar einen „Aktivurlaub“, aber 

bei all dem soll auch der Erholungs-

effekt nicht zu kurz kommen. 

 

Kein Wunder – Tag für Tag müssen 

wir uns mit unserer Welt auseinan-

dersetzen, sind unterwegs, arbeiten, 

treffen andere Menschen, reden, ver-

handeln, diskutieren, entscheiden… 

Das kostet Kraft. Wir merken es zwi-

schendurch oder spätestens abends, 

dass wir viele Eindrücke verarbeiten 

mussten und müde sind, erschöpft.  

 

Das Leben nach außen bringt uns 

leicht aus unserer Mitte. Zentrifugale 

Kräfte ziehen an uns und manchmal 

schleudern sie uns regelrecht weg 

von uns selbst. 

Dann tut es gut, einen Ort der Ruhe 

zu haben, der Stille, der Erholung 

und des Gebets. Zum Beispiel eine 

Kirche! Es braucht solche Gemäuer, 

um innerlich zur Ruhe zu kommen. 

 

Kirchen sind ja oft dort gebaut wor-

den, wo es Wasserquellen gab, viel-

leicht aus dem 

Empfinden her-

aus, dass der 

Mensch sowohl 

für den Leib als 

auch für Seele 

und Geist einen 

Brunnen 

braucht.  

 

Deshalb findet 

man in einer Kirche den Raum und 

die Zeit, um sich zu sammeln nach 

der Zerstreuung und um die Kräfte 

wieder nach innen zu ziehen. 

Von Martin Luther wird erzählt, dass 

er, wenn er besonders viel zu tun hat-

te, besonders viel betete.  

 

Der Weg nach außen in die Welt und 

der Weg nach innen in unsere Mitte 

müssen sich ausgleichen. Es ist wie 

das Ausatmen und Einatmen, in bei-

dem spüren wir den Puls Gottes, der 

uns am Leben erhält. 

 

Also, haben Sie gut acht auf die Kir-

che am Wegesrand oder zuhaus`! 

 

Eine erquickende und erholsame Ur-

laubszeit wünscht Ihnen 

 

Ihr Pastor Wolfgang Starke 
 

 

 



3  Blickpunkt 

Gemeindefest am 18. Juni ab 14 Uhr in Hambergen 
 

Vor den Sommerferien feiern wir wieder 

einmal unser Gemeindefest.  

In den vergangenen Jahren hat es sich 

gut bewährt, am Nachmittag zu begin-

nen: So laden wir herzlich um 14 Uhr 

zum Gottesdienst vor der Kirche (bei 

schlechtem Wetter drinne  n) ein. 

Anschließend warten Kaffee und Ku-

chen darauf, genossen zu werden, außer-

dem wird es Leckeres vom Grill und 

Salate geben. Auch für Getränke haben 

wir gesorgt. Der Kirchenchor und der 

Posaunenchor werden das Fest musika-

lisch ausgestalten. Darauf freuen wir uns 

schon. 

Im Jahr des Reformationsjubiläums wird 

auch unser Gemeindefest davon inspi-

riert sein. Freuen Sie sich auf Elemente 

wie den Tintenfass-Weitwurf, Thesen-

Wettnageln oder auf das Scriptorium. 

Letzteres ist ein besonders großes 

Schreibpult und erinnert an die mittelalter-

lichen Schreibstuben in Klöstern, in denen 

Bibeln handschriftlich abgeschrieben wur-

den, bevor es den Buchdruck gab. Wir 

wollen versuchen, ein handgeschriebenes 

Neues Testament, das Hamberger Testa-

ment, zu erstellen.  

Wir laden Sie und Euch herzlich ein! Zum 

Gemeindefest am 18. Juni ab 14 Uhr, 

rund um die Kirche (bei schlechtem Wet-

ter drinnen). Herzlich willkommen! Wir 

bitten wieder um Ihre und Eure Unter-

stützung.  

Für das Kuchen-und Salatbuffet bitten wir 

in bewährter Weise um Ihre Kuchen- oder 

Salatspenden. Die können am Sonntagvor-

mittag im Gemeindehaus gerne schon ab-

geben werden. Damit wir planen können, 

bitten wir um Rückmeldung der Spenden 

bis zum 9. Juni.  

Vielen Dank für alle Unterstützung! 

 

Diesen Abschnitt bitte bis zum 9. Juni im Pfarrbüro abgeben oder per Telefon 95000 

oder per Email kg.hambergen@evlka bei uns melden.    Danke! 

Ich spende für das Gemeindefest am 18. Juni: 

O  Kuchen / Torte(n): _______________________________(bitte angeben) 
 

O  Salat(e): _______________________________________(bitte angeben) 

 

Name: __________________________ Telefon: ______________________ 

 

mailto:kg.hambergen@evlka


   4  buten  + binnen 

Gestalten der Reformation:    Johannes Calvin 

Johannes oder besser Jean Calvin wird 1509 

in Noyon in der Picardie, ca. 100 km nördlich 

von Paris, geboren. Mit vierzehn Jahren geht 

er zum Studium der Rechtswissenschaften 

nach Paris, Orléans und Bourges, den damals 

renommiertesten und modernsten Universitä-

ten Europas. In humanistischen Kreisen vor 

Ort kommt er mit evange-

lischen Lehren in Berüh-

rung und bekennt sich zu 

ihnen.  

Dieses Bekenntnis macht 

Calvin wie viele andere 

Protestanten dieser Zeit 

zum Flüchtling. 1534 geht 

er zuerst nach Südfrank-

reich zurück. Dort schreibt 

er sein Hauptwerk, Institu-

tio Christianae Religionis, 

das 1536 in Basel er-

scheint. Im gleichen Jahr 

versucht er gemeinsam mit 

Guillaume Farel, dem 

zwanzig Jahre älteren, 

ebenfalls aus Frankreich stammenden Refor-

mator, Genf zum evangelischen Glauben zu 

bekehren. Ihre radikale Vorgehensweise gip-

felt 1538 in einem Verweis aus der Stadt. Der 

in Straßburg tätige Reformator Martin Bucer 

ruft daraufhin Johannes Calvin zu sich, wo er 

am örtlichen Gymnasium Vorlesungen hält 

und als Prediger für die französische Exilge-

meinde fungiert. 

Johannes Calvin heiratet 31jährig die vermut-

lich aus wohlhabender, flämischer Familie 

stammende Witwe Idelette de Bure, die zwei 

Kinder in die Ehe bringt. Ein gemeinsames 

Kind stirbt kurz nach der Geburt. 

1541 kehrt Johannes Calvin auf Bitte des 

Stadtrates zurück nach Genf und setzt seine 

ganze Kraft für eine Neuordnung der Kirche 

sowie die Durchführung der Reformation ein. 

Der Genfer Rat beschließt die von Calvin 

entworfene Kirchenordnung (Ordonnances 

ecclésiastiques). Fortan gibt es vier biblisch 

begründete Gemeindeämter: Pastoren, Leh-

rer, Älteste und Diakone. Ein Konsistorium 

wird eingerichtet mit der Aufgabe, die kirch-

liche Ordnung aufrechtzuerhalten. Dieses 

Konsistorium verfügt über drei Möglichkei-

ten der Maßregelung: Ermahnung, Exkom-

munikation, Strafanzeige beim Genfer Stadt-

rat. In den weltlichen Machtbereich und in 

die Gerichtsbarkeit darf 

das Konsistorium nicht 

eingreifen. 

1559 gründet Calvin die 

Genfer Akademie, die 

später zur Genfer Univer-

sität wird, und begründet 

so den Ruf der Stadt als 

»protestantisches Rom«. 

Im selben Jahr, an seinem 

50. Geburtstag, bekommt 

Johannes Calvin das Gen-

fer Bürgerrecht verliehen. 

Genf wird zur zentralen 

theologischen Ausbil-

dungsstätte und zum Zu-

fluchtsort für evangelische 

Glaubensflüchtlinge.  

Calvin selbst trägt mit zahlreichen Schriften 

dazu bei, seine Ideen in Europa auszubreiten. 

Durch eine umfangreiche Korrespondenz 

sucht er insbesondere Regierende anderer 

europäischer Länder für die Reformation zu 

gewinnen. 

Johannes Calvin starb am 27. Mai 1564. Sei-

ne reformerische Bewegung fasste weltweit 

Fuß. In Frankreich, seiner Heimat, wurden 

ihre Anhänger Hugenotten genannt. Mit den 

Katholiken führten sie bis ins 17. Jahrhundert 

hinein blutige Glaubenskriege. In England 

entwickelte sich der Puritanismus, der später 

von Einwanderern nach Nordamerika ge-

bracht wurde. Calvins Psalmensammlung für 

den Gemeindegesang ist bis heute als 

»Genfer Psalter« bekannt. Weltweit gibt es 

heute über 75 Millionen Reformierte, die sich 

auf den Genfer Reformator berufen. 
 

Pastor Björn Beißner 

 



5  Blickpunkt 

Christlicher Glaube ist praxisorien-

tiert! Er möchte zu einem achtsamen, 

bewussten Leben anleiten und in ei-

nem sich beschleunigenden und ver-

dichtenden Alltag Ruhe und Samm-

lung ermöglichen. Er bietet die Erfah-

rung einer Verbundenheit mit dem 

Grund unseres Daseins und ermutigt 

zugleich zu einem verantwortlichen 

Leben in unserer Welt.  

 

Der Kurs will in der Tradition von Mar-

tin Luthers Kleinem Katechismus dazu 

anleiten, Erfahrungen mit biblischen 

Texten zu machen. Dabei geht es nicht 

um einen kognitiven, sondern um einen 

meditativen Zugang mit Hilfe verschie-

dener Übungen (meditatives Schreiben 

„Wiederkäuen im Herzen“, lectio divina, 

Bildmeditation, Schriftbetrachtung mit 

allen Sinnen).  

 

Es wird Ihnen nicht gesagt, was Sie 

glauben sollen, sondern wie Sie selber 

spirituelle Erfahrungen machen können. 

 

Worauf lassen Sie sich ein? 
 

- Es braucht Offenheit, sich auf einen       

christlichen Übungsweg einzulassen. 

- Jede/r Teilnehmer/in sollte  bereit sein, 

sich über einen Zeitraum von 5 Wochen  

täglich zuhause 30 Minuten Zeit für die 

Übungen zu nehmen. 

-  Zum Kurs gehören 6 Gruppenabende, 

jeweils donnerstags 19 - 20.30 Uhr.  

-  Für das Kursmaterial wird ein Kosten-

beitrag von 15 €  für ein Begleitbuch 

erhoben. 

-  Es besteht für die Teilnehmer/innen 

das Angebot von individuellen beglei-

tenden Gesprächen. 

 

Einführungstreffen: 
 

Donnerstag, 8. Juni 2017, 19-20.30 Uhr 

im Gemeindehaus Wallhöfen,  

An der Kirche 1 in 27729 Vollersode 

 

5 Gruppenabende: 
 

Jeweils donnerstags 19-20.30 Uhr  

15.6./22.6./29.6./6.7./13.7. 
 

Teilnehmerzahl:  
 

max. 8 Personen 
 

Anmeldeschluss: 5. Juni 2017 
 

Kosten: 15 € für ein Begleitbuch 
 

Kursleitung: 
 

Pastor Wolfgang Starke 

An der Kirche 1, 27729 Vollersode 

Tel.: 04793/2127 

Mail: info@kirche-wallhoefen.de 

 

 

 

Hier bin ich - Ein geistlicher Übungsweg 

mailto:info@kirche-wallhoefen.de
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7  Kindergarten Hambergen 

Anfang Mai war es endlich soweit: Wir 

feierten unser Frühlingsfest.  

Gemeinsam  mit dem Förderverein und 

den Elternvertretern haben wir ein bun-

tes Programm vorbereitet.  Da der Früh-

ling leider noch etwas auf sich warten 

ließ, haben wir unser Fest „wetterfest“ 

im Haus und unter Pavillons gefeiert.  

Eröffnet wurde das Fest in der Grund-

schule Hambergen durch die Aufführung 

eines Musicals.  30 begeisterte Kiga-

Kinder starteten schon im Februar mit 

den Proben und Vorbereitungen unter 

der Leitung der Kreismusikschule OHZ 

und unserer Kollegin Ines, die von 

Sigrid und Jana unterstutzt wurde. Jede 

Woche ging es zum Proben, und das 

Ergebnis von dem Musical „Fridolin, der 

Maulwurf“ hat alle riesig begeistert - 

Kleine Schauspieler ganz groß - Die 

Kostüme, die die Eltern und Großeltern 

der Kinder selber genäht hatten, waren 

ein absoluter Hingucker.  

Nach dem Musical konnten alle Besu-

cher im Kiga die vielen Aktionen nut-

zen.  So gab es z. B. Frühlingsblumen 

einpflanzen, eine Spielstraße und Kin-

Ein buntes Frühlingsfest für kleine und große Leute 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  

Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

derschminken. Unser Förderverein hatte 

ein Glücksrad dabei, bei dem es tolle 

Preise zu gewinnen gab. Außerdem wur-

de vom Förderverein leckere Bratwurst 

verkauft….dazu konnten sich alle noch 

am Salatbuffet stärken. Während des 

Festes fand auch noch ein kleiner Basar 

mit selbstgebastelten Windlichtern, 

Glückssteinen und anderen tollen 

Sachen statt.    

Zum Abschluss des Festes kündigte 

ein lauter Gong die letzte Aktion  

an. Dazu gingen alle Kinder und 

Eltern mit dem Team zum Ernte-

festplatz. Dort wurden die Gäste 

von 5 Kolleginnen mit 300 bunten 

Ballons empfangen. Nachdem je-

der, seine zuvor ausgefüllte Post-

karte, an den Ballon geknotet hatte, 

wurde ein Countdown gezählt. Alle Bal-

lons stiegen in den Himmel und gingen 

auf ihre Reise. 

Wir sind schon 

gespannt, wie 

weit einige Bal-

lons geflogen 

sind. Für die 5 

weitesten gibt 

es einen tollen 

Preis.  

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 

sich an unserem Fest beteiligt haben. 

Gemeinsam haben wir dies zu einem 

schönen Tag gemacht. 

 

Weitere Fotos vom Fest gibt es unter 

www.arche-hambergen.de 

 

 

http://www.arche-hambergen.de
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9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen  

Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, Schulstr. 9   

Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

 

 



   10  Jugend/Konfirmanden 

 

Mein Name ist Julia Sichler, ich bin 16 

Jahre alt und wohne in Hambergen. 

Ich besuche momentan die BBS in Oster-

holz-Scharmbeck, wo ich mit der Fach-

richtung „Gesundheit und Soziales“ gera-

de mein Abitur mache. 

Auf Grund der Fachrichtung gibt es bei 

uns im 11. Jahrgang ein Praktikum, das 

im sozialpädagogischen Bereich 

stattfinden muss. Ich habe mich 

dafür entschieden, das Prakti-

kum in der Kirchengemeinde 

Hambergen zu machen, da ich 

in der Jugendarbeit aktiv bin 

und Lust auf neue Einblicke 

hatte. 

Während des Praktikums haben 

mich Frau Pralle-Häusser und 

Herr Beißner begleitet. Ich habe 

viele Termine für verschiedene 

„Teilbereiche“ bekommen. 

Beispielsweise war ich beim Café Inter-

national, was ich sehr schön fand, da dort 

so viele Leute waren, gespielt, gesungen, 

gegessen, gebastelt, gemalt oder einfach 

geredet wurde. Es war einfach eine sehr 

schöne Atmosphäre. 

Zudem war ich bei der Kinderkirche, was 

immer ein schönes Erlebnis ist, da immer 

so tolle Sachen gebastelt werden. 

Außerdem war ich im Pfarrbüro, wo ich 

zwei sehr lustige Vormittage mit Frau 

Christgau hatte, an denen ich viel über 

Abläufe, Organisation und Verwaltung der 

Kirchengemeinde erfahren habe. 

Ich war beim Konfirmandenun-

terricht, durfte an verschiedens-

ten Konferenzen und Dienstbe-

sprechungen teilnehmen. 

Ich durfte sogar zusammen mit 

Herrn Beißner eine Andacht 

halten, für die ich den Hauptteil 

gestaltet habe. 

Abschließend lässt sich sagen, 

dass ich sehr viel gelernt habe, 

viele Erfahrungen gemacht habe 

und einfach eine super schöne und ent-

spannte Zeit hatte. 

Ich wurde von allen Mitarbeitern, egal ob 

Haupt-oder Ehrenamtliche, herzlich aufge-

nommen. 

Ich kann jedem empfehlen, ein Praktikum 

in der Kirchengemeinde zu machen. 

Julia Sichler 

Praktikum in der Kirchengemeinde Hambergen  

 



11  Kirchenmusik 

Vegesacker Chor singt in Wallhöfen 

Weltliche und geistliche Werke gehören 

in das Repertoire. Viele Konzerte und 

Chorreisen wurden gemeinsam mit Freu-

de und Erfolg erlebt.  

 

Im Oktober diesen Jahres geht es nach 

Oberfranken. Der Chor wird dort auf 

Einladung der Max Baumann Gesell-

schaft ein Konzert auf der Feste Kronach 

zum 100. Geburtstag des Komponisten 

Max Baumann (1917-1999) geben. 

 

Nun freut sich der Chor auf das Konzert 

in Wallhöfen und lädt dazu herzlich ein. 

 

 

Nach mehreren Weihnachts- und Som-

merkonzerten möchte der Vegesacker 

Chor unter der Leitung von Karl Un-

rasch in diesem Sommer wieder einmal 

in Wallhöfen ein Konzert geben.  

 

Es findet in der Ansgari-Kirche am 

Samstag, dem 1. Juli 2017, um 18 Uhr 

statt. Der Eintritt ist frei, eine Spende 

für die weitere Chorarbeit ist jedoch 

immer willkommen. 

 

Der Vegesacker Chor besteht seit 70 

Jahren. Er wurde seit 1945 (Gründung 

im Mai) von dem Musiklehrer Ernst 

Meissner fast 40 Jahre mit großem, 

auch internationalen Erfolg als Jugend-

chor Vegesack, später Vegesacker Chor,  

geleitet. Konzertreisen ins In- und Aus-

land bis in den vorderen Orient, lange 

Sommerfreizeiten über viele Jahre auf 

Spiekeroog, Rundfunkaufnahmen, Teil-

nahme an internationalen Wettbewerben 

und natürlich die intensiven Proben 

prägten den Chor.  

 

1983 übernahm  der Mitsänger und Mu-

siklehrer Gerd Linke die Leitung. Seit 

2008 dirigiert Karl Unrasch, selbst aus-

gebildeter Sänger, den Vegesacker 

Chor.  

1. Juli 2017 

18 Uhr 

Ansgari-Kirche  

Wallhöfen 

Konzert  

mit dem  

Vegesacker Chor 
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13  Diakonie 

Zu diesem Thema haben sich am 27. 

Februar  fünf Damen aus den Besuchs-

diensten Wallhöfen und Hambergen zum 

Arbeitskreistreffen für Ehrenamtliche in 

der Besuchsdienstarbeit aufgemacht,  

welches  2 x jährlich in Beverstedt statt-

findet. 

Als Referentin hatte Frau Eißen-Daub, 

die im Haus Kirchliche Dienste in Han-

nover für die Besuchsdienstarbeit zustän-

dig ist, Pastorin Neukirch mitgebracht, 

die ebenfalls im Haus Kirchliche Dienste 

für die gebärdensprachliche Seelsorge in 

Niedersachsen und Bremen zuständig ist. 

Wir werden alle älter und somit ver-

schlechtert sich auch bei manchen Men-

schen das Hören. Bei unseren Besuchen 

zu Geburtstagen oder bei Krankenbesu-

chen werden wir damit auch konfrontiert.  

Wir bekamen viele gute Tipps, damit 

eine Verständigung mit Hörgeschädigten 

besser klappt. 

Wir “sangen“ 2 Lieder in Gebärdenspra-

che, und Frau Neukirch berichtete über 

ihre Arbeit.  

Vier Stunden vergingen wie im Flug, 

und wir fuhren gestärkt für unsere Arbeit 

nach Hause.  

Unten finden Sie einen Spot in Gebär-

densprache. 

Am 12.11.17 findet ein Gottesdienst in 

Wallhöfen mit Pastorin Neukirch statt, 

dann können Sie sich selbst ein Bild über 

diese interessante und wichtige Arbeit 

machen. 

Elfie Gantzkow  

Leiterin Besuchsdienst Wallhöfen  

 

Mit den Augen hören, mit den Händen reden 
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15  Besondere Gottesdienste 

Kirche im Grünen 

Im Kirchenkreis Osterholz-Scharmbeck 

werden seit etlichen Jahren Gottesdienste 

im Grünen gefeiert.  

 

An schönen Orten unseres Kirchenkreises 

organisieren Kirchenvorstände Freiluft-

gottesdienste. 

 

In der Zeit von April bis November gibt es 

dieses besondere Angebot von Gottes-

diensten außerhalb der Kirchenmauern.. 

 

Auch in unserer Region Hambergen - 

Wallhöfen finden Gottesdienste außerhalb 

unserer beiden Kirchen statt: 

 

25. Juni 2017, 10 Uhr 

Hofgottesdienst 
Hambergen-Heilsdorf 

Hof Wellbrock 

mit Pastor Beißner und Posaunenchor - 

anschließend Kaffee und Butterkuchen 

 

9. Juli 2017, 10 Uhr 

Regionaler  

Torfkahngottesdienst 
Vollersode-Viehsbecken 

mit Pastor  Beißner  und Posaunenchor 

 

Weitere  Termine und Gottesdienstorte 

sowie Informationen erhalten Sie in Ihrer 

Kirchengemeinde (Kirchenbüro) oder im 

Internet unter  
 

www.kirchenkreis-osterholz/medien.de 
 

oder in dem in allen Kirchengemeinden 

ausgelegten Flyer. 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

 

 
4.6.2017 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstsonntag  
(Pastor Beißner) 

5.6.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag in Lübberstedt  

mit Taufen (Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
11.6.2017 

18 Uhr Abendgottesdienst  
(Pastor Starke) 

16.6.2017 
10 Uhr Verabschiedung der Schulkinder des Kiga „Arche“ 

(Pastor Beißner) 
18.6.2017 

14 Uhr Regionalgottesdienst zum Beginn des Gemeindefestes 
(Pastor Beißner mit Kirchenchor und Posaunenchor) 

21.6.2017 
16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Beißner) 

25.6.2017 
10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Heilsdorf bei Familie Wellbrock 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
2.7.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl in Wallhöfen 
(Pastor Starke) 

9.7.2017 
10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
16.7.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst (Pastor Starke) 
23.7.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Wallhöfen 
(Pastor i.R. H. Gehrke) 

30.7.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst (Pastor Beißner) 

4.8.2017 
17 Uhr Einschulungsgottesdienst für die Grundschule Hambergen 

(Pastor Beißner) 

6.8.2017 

10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst zum Erntefest Ströhe-Spreddig 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 

 
4.6.2017 

10 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag  
zum 20-jährigem Jubiläum des Glockenturmes 

(Pastor Starke mit Kirchenchor und Posaunenchor) 
5.6.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag in Lübberstedt  
mit Taufen (Pastor Beißner mit Posaunenchor) 

11.6.2017 
10 Uhr Gottesdienst  

(Pastor Starke mit Lektorin M. Rauf) 
18.6.2017 

14 Uhr Regionalgottesdienst zum Beginn des Gemeindefestes 
in Hambergen (Pastor Beißner mit Kirchenchor und Posaunenchor) 

25.6.2017 
10 Uhr Regionaler Hofgottesdienst in Heilsdorf bei Familie Wellbrock 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
2.7.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst mit Abendmahl 
(Pastor Starke mit Lektorin M. Rauf) 

9.7.2017 
10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
16.7.2017 

10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen  
(Pastor Starke) 

23.7.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst (Pastor i.R. H. Gehrke) 

30.7.2017 
10 Uhr Regionalgottesdienst in Hambergen 

(Pastor Beißner) 
5.8.2017 

11 Uhr Einschulungsgottesdienst  
(Pastor Beißner) 

6.8.2017 

10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst zum Erntefest Ströhe-Spreddig 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor)  
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60 Jahre Frauenhilfe Ströhe-Spreddig 

Am 9. April 1957 wurde die Frauenhilfe 

Ströhe-Spreddig von 27 Frauen und Pas-

tor Iser gegründet.  

 

Diesen Jahrestag haben wir mit einem 

festlichen Gottesdienst, gestaltet von 

Pastor Starke und dem Kirchenchor, ge-

feiert. Zwei Gründungsmitglieder - Bri-

gitte Denker war anwesend - und Marian-

ne Behrens sind auch heute noch dabei.  

Über die Teilnahme der ehemaligen Pas-

toren (Gerhard Chrzanowski  und  Ulrich 

Marahrens) mit ihren Ehefrauen am sehr 

gut besuchten Festgottesdienst haben wir 

uns besonders gefreut. Wir meinen, alle 

haben diesen wunderschönen Tag genos-

sen.  

Unsere Gruppe hat z.Zt. 88 Mitglieder 

von 33 bis fast 100 Jahren. 

 

Allen Gästen ein herzliches Danke-

schön für die große Spendenbereit-

schaft - nicht für uns. Wir hatten uns 

überlegt, die geschenkten Gelder wei-

terzuleiten und haben am 4. Mai 

„Anderland“ in Osterholz-Scharmbeck 

- einer Einrichtung der Diakonischen 

Werkes für trauernde Kinder - eine 

Spende von 1.500 €  übergeben. 

 

Auf diesem Weg noch ein besonderer 

Dank an Manuela, Diane, Doris, Chris-

tina und Dieter (unsere männliche 

„Küchenfee“ ).  Sie waren für die Be-

wirtung zuständig und haben uns wun-

derbar versorgt. 

 

Herzliche Grüße vom Team der  

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig  

 

Brigitte Brunßen, Renate Bunk,  

Erika Ehlers, Marion Funck 
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23  Aus dem Kirchenkreis 

 



   24  aus Hambergen 

Ausstellung im Gemeindehaus 

Nun ist es wieder so weit: Das Sommer-

halbjahr über ist unsere Hamberger Kir-

che an sieben Tagen in der Woche tags-

über geöffnet und lädt zum Besuch ein. 

Ob zur Mittagspause im Kirchenschiff, 

zur Besichtigung auf einer Radtour durch 

Konfirmandenunterricht in Hambergen 

Start für einen neuen Jahrgang 

Konfus in Hambergen bedeutet, andert-

halb Jahre lang mit und in der Kirchenge-

meinde den christlichen Glauben zu ent-

decken. Das geschieht nicht nur in den 

Unterrichtsstunden am Dienstag oder 

Donnerstag. Es bedeutet auch, Gottes-

dienste und Konfi-Andachten mitzufeiern 

und mitzugestalten und bei verschiedenen 

Aktionen der Kirchengemeinde mitzuma-

chen. Im zweiten Jahr fahren wir dann 

noch gemeinsam ein Wochenende weg.  

Lustiges und Ernstes, spielen, singen, 

Spaß haben, über vieles nachdenken und 

mit anderen diskutieren, etwas über den 

Glauben lernen und Glauben ausprobie-

ren – all das gehört zum Konfirmanden-

unterricht. 

Herzlich einladen möchte ich alle 12jäh-

rigen Jugendlichen (ab dem 7. Schuljahr) 

und ihre Eltern zum Info-Abend am 

Montag, den 14. August um 19 Uhr im 

Gemeindehaus Hambergen. Bitte dazu 

das Familienstammbuch mit der Taufur-

kunde mitbringen. An diesem Abend 

können auch schon die Unterrichtsmateri-

alien erworben werden. 

Uta Pralle-Häusser , Diakonin 

das Teufelsmoor, zum Gebet oder ein-

fach so: Treten Sie ein und lassen Sie 

sich vom Raum ansprechen.  

Tipp: Schauen Sie sich die Bibel aus 

dem Jahr 1711 in der Vitrine genauer 

an. 

Offene Kirche 

Schülerinnen und Schüler der KGS stel-

len vom 3. Mai an ihre Kunstwerke unter 

dem Titel „Bild des Menschen - Men-

schenbilder“ im Gemeindehaus aus. Da-

runter finden sich Fotografien, Drucke, 

sowie plastische Ausgestaltungen, die 

einen Einblick in die Auseinandersetzung 

der Schülerinnen und Schüler mit der 

Darstellung des Menschen in verschiede-

nen Medien und Situationen bieten. Be-

achtliche Ergebnisse sind bei diesen Ar-

beiten herausgekommen. Wenn dieser 

Gemeindebrief erscheint, haben Sie viel-

leicht noch einmal die Gelegenheit, die 

ausgehängten Bilder zu betrachten, bevor 

die Ausstellung wieder abgehängt wird. 

Ansonsten wird es sicher wieder einmal 

eine Ausstellung geben. Für diese danken 

wir herzlich Herrn Holsten und den Schü-

lerinnen und Schülern der KGS Hamber-

gen. 
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Am Wochenende vom 31. März bis zum 

2. April sind wir als Kirchenvorstand zu 

einer Klausurtagung nach Rastede aufge-

brochen. Nachdem wir durch einen ge-

sperrten Wesertunnel erst etwas später als 

geplant eingetroffen sind, hat diese Ta-

gung für uns als Kirchenvorstand dann 

doch einen guten Verlauf genommen. 

Zum Ende dieser „Legislaturperiode“ 

haben wir Rückblick gehalten auf das, 

was in den vergangenen fünf Jahren alles 

erreicht wurde. Zudem haben wir ins 

Auge gefasst, was wir im verbleibenden 

Jahr bis zur Kirchenvorstands-Wahl im 

März 2018 noch angehen wollen. Eine 

wesentliche Aufgabe ist natürlich der 

 

Generationenwechsel in der Gemeinde 

und vor allem im Kirchenvorstand. Denn 

die Mehrzahl der Kirchenvorsteherinnen 

wird sich nicht noch einmal zur Wahl 

stellen, sodass sich allein aufgrund des-

sen manche Veränderung im kommenden 

Jahr ergeben wird. Darauf haben wir uns 

vorbereitet, um als leitendes Gremium 

der Kirchengemeinde diese gut durch die 

kommenden Zeiten zu navigieren.  

Doch auch der persönliche Austausch hat 

uns gut getan, denn dafür ist um die regu-

lären Sitzungen sonst kaum Zeit. Ge-

stärkt können wir nun die kommenden 

Aufgaben angehen.  

         Björn Beißner, Vorsitzender  

Klausurtagung des Kirchenvorstandes 

Alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter 

laden wir herzlich zu unserer Sommerstaffel in den 

Kindergottesdienst ein. Wir treffen uns am 2., 9. und 

23. Juni von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeinde-

haus.  

Als Thema dreht sich diesmal alles um Martin Luther 

und die Reformation. Wir werden erforschen, wie man 

unbemerkt ein Kloster verlassen kann, herausfinden, 

wie weit ein Tintenfass fliegt und wer am schnellsten 

Thesen an eine Tür hämmern kann. Achtet auch auf die 

Plakate.  

Herzlich willkommen! 

Kinderkirche 
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In dieser Ausgabe der Brüch stellen wir 

Ihnen die Sterbekasse Heißenbüttel-

Heilsdorf vor. Der Tod ist ein Thema, 

das wir möglichst von uns fern halten, 

weil es unangenehm ist, dass wir uns mit 

unserer eigenen Endlichkeit oder der 

unserer liebsten auseinandersetzen. 

Doch ganz sicher kommt einmal der 

Tag, an dem wir sterben werden. Es ist 

gut, sich bereits zu Lebzeiten einmal 

damit auseinandergesetzt zu haben: Was 

glaube ich, was nach meinem Tod mit 

mir geschieht? Was sagt die Bibel dazu? 

Wie soll meine Trauerfeier ablaufen? 

Und andere Fragen mehr. Für die Hinter-

bliebenen bedeutet das Abschiednehmen 

oft eine große Belastung. Dazu kommt, 

was noch alles zu organisieren ist. Die 

Sterbekasse als eine Art der Versiche-

rung kann einen Teil der finanziellen 

Last abfedern.  

 
Wer sind wir?  

Wir sind eine Solidargemeinschaft von 

derzeit über 300 Mitgliedern, die im 

Umlageverfahren den Hinterbliebenen 

unserer Mitglieder eine finanzielle Un-

terstützung gewährt! Wir bestehen seit 

1951. 

 

Wie hoch ist die finanzielle Unterstüt-

zung?  

Die Sterbekasse Heißenbüttel- Heilsdorf 

zahlt an die Hinterbliebenen unserer 

verstorbenen Mitglieder ein Sterbegeld 

von derzeit 700,-€!  

 

Was heißt Umlageverfahren?  

Immer wenn eines unserer Mitglieder 

verstirbt wird der festgesetzte Beitrag 

von unserer Kassiererin/unserem Kas-

sierer in Bar eingesammelt. 

 

Wie hoch ist der Beitrag?  

Der Familienbeitrag beträgt derzeit 6,-€ 

pro Sterbefall!  

Der Einzelbeitrag beträgt derzeit 3,-€ 

pro Sterbefall!  

 

Wer kann Mitglied werden?  

Jede volljährige Person, die nicht älter 

als 65 Jahre ist. 

 

Kann ich Mitglied bleiben, wenn ich 

umziehe?  

Auf Antrag und bei weiterer Zahlung 

der Beiträge kann die Mitgliedschaft 

auch bei Umzug beibehalten werden. 

 

Unsere Solidargemeinschaft  

Der Eintritt erfolgt mit Zahlung der Auf-

nahmegebühr. Die Mitgliedschaft be-

ginnt nach einer Karenzzeit von einem 

Monat nach Zahlung der Aufnahmege-

bühr.  Im Haus lebende Kinder, die das 

18. Lebensjahr vollendet haben, können 

ohne Aufnahmegebühr Mitglied werden. 

Der Austritt kann jederzeit durch Kündi-

gung erfolgen. Die Mitgliedschaft er-

lischt wenn das Mitglied ein Jahr mit der 

Zahlung der Umlage im Rückstand ist. 

Einmal im Jahr wird eine Jahreshaupt-

versammlung einberufen zu der jedes 

Mitglied eingeladen ist.  

 

Kontakt 

Vorsitzende: Astrid Schulze-Brauns, 

Tel. 04793-96150 

Stellv. Vorsitzender: Karl Puckhaber, 

Tel. 04793-3048     
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Im August 2011 habe ich voller Neugier mei-

ne erste Stelle als Erzieherin im Ev.-luth. 

Kindergarten Wallhöfen begonnen. 

2013 durfte ich dann gemeinsam mit unserer 

Leitung Heike Adams, aus der damals beste-

henden alterserweiterten Gruppe (1–

6 Jahre), die Krippengruppe (1-3 

Jahre) aufbauen.  

Bis zum heutigen Tage haben wir das 

Konzept der Krippengruppe stetig 

angepasst und erweitert. 

Seit 2016 bilden Petra Achilles, Gun-

da Flathmann, Jessica Freitag und ich 

das Team der Krippengruppe.  

Im gleichen Jahr habe ich mich dar-

über gefreut, in die Mitarbeitervertre-

tung Osterholz-Scharmbeck gewählt 

worden zu sein. Die Interessen der 

Mitarbeiter im Kirchenkreis zu vertreten, hat 

mir sehr viel Spaß gemacht. 

Knapp 6 Jahre sind jetzt vergangen, eine 

schöne aufregende Zeit, die ich immer gut in 

Erinnerung behalten werde, geht nun zu Ende. 

Die Zeit für eine neue Herausforderung ist 

gekommen.  

Ab dem 1. Juni übernehme ich die Einrich-

tungsleitung in der Ev. luth. Kindertagesstätte 

Marienkirche in Bremerhaven.  

Ich freue mich auf die neue Auf-

gabe, obwohl mir der Abschied 

schwerfällt. 

Ich verlasse ein tolles Team, von 

dem ich viel gelernt habe. Ich 

bin stolz darauf, ein Teil davon 

gewesen zu sein. 

Auch der Abschied von den 

Eltern, den Kollegen, der Mitar-

beitervertretung, aber besonders 

von den Kindern wird mir sehr 

schwer fallen. 
 

Vielen Dank für die schöne Zeit! 

Jessica Hanke 

Danke für die schöne Zeit! 

20 Jahre Glockenturm 

Über 31 Jahre befanden sich die beiden Glo-

cken der Ansgarigemeinde zu ebener Erde. 

Wenn man in die Kirche ging oder zum Ge-

meindehaus, kam man an dem Holzgestell 

vorbei. Als die Kirche 1966 fertiggestellt 

wurde, war kein Geld mehr für einen Glo-

ckenturm vorhanden gewesen. Zwischenzeit-

liche Überlegungen, doch noch einen Turm 

nach den Plänen des Architekten zu errichten, 

zerschlugen sich angesichts der zu erwarten-

den Kosten schnell.  

Aber 1996 ergab sich dann aufgrund einer 

großzügigen Spende von Johann Ehrichs aus 

Wallhöfen die Perspektive, doch noch das 

Gebäudeensemble der Kirchengemeinde zu 

vervollständigen. Die Landeskirche beteiligte 

sich mit einem Zuschuss, vor allem aber 

wurden viele Spenden gesammelt.  

So konnte das Projekt schließlich realisiert 

werden. Am 18. Mai 1997, einem Pfingst-

sonntag, wurde der Glockenturm feierlich 

eingeweiht.  

Das ist nun schon wieder 20 Jahre her – und 

wir wollen dieses Ereignis in einem Gottes-

dienst feiern: am Pfingstsonntag, den 4. 

Juni 2017 um 10 Uhr laden wird herzlich zu 

einem Gottesdienst mit Kirchenchor und 

Posaunenchor ein! 

                              Der Kirchenvorstand 

 

             1966 - 1997 
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Vorkonfirmandenunterricht 

Jugendliche, die den Konfirmandenunter-

richt in Wallhöfen besuchen möchten, 

sind herzlich eingeladen, am Dienstag, 

den 29. August 2017 um 15 Uhr ins 

Gemeindehaus an der Ansgari-Kirche zu 

kommen. Dort erfolgen alle weiteren In-

formationen 

  Pastor Wolfgang Starke 

Die Kinderkirche sagt „Danke“ 

Das Geld stammt aus der wundervollen 

Zeit, in der Eltern von Kindergartenkin-

dern sich für einige Jahre als Theater-

gruppe zusammengetan hatten, um be-

kannte Kinderbücher nachzuspielen. 

Dazu gehörten „Der Grüffelo“, „Räuber 

Hotzenplotz“ sowie „Ein Huhn, ein Ei 

und viel Geschrei“.   

Die Theaterstücke wurden sowohl im 

Kindergarten als auch beim Gemeinde-

fest oder beim Straßenflohmarkt Hin-

term Bruch dargeboten. Begeisterte 

Zuschauer hatten der Gruppe für ihre 

kurzweiligen Theaterstücke Geld ge-

spendet. Insgesamt kamen 75 Euro 

zusammen.  

Nach kurzer Überlegung, wem das Geld 

zu Gute kommen sollte, war klar, dass 

auf jeden Fall Kinder in den Nutzen der 

Spende kommen sollten.  

So fiel die Entscheidung auf die Kinder-

kirche. Das Kinderkirchenteam bedankt 

sich herzlichst für die Großzügigkeit 

und wird das Geld für biblische Ge-

schichten für das kürzlich neu erworbe-

ne Tischtheater „Kamishibai“ einsetzen.  

So werden die heutigen Kinderkirchen-

kinder und auch die folgenden Generati-

onen immer etwas von dieser Spende 

haben.  

 

Uns bleibt nur DANKE zu sagen! 

Das Kinderkirchenteam Wallhöfen 

 

Beim ersten Zusammentreffen der Kinderkir-

che in der 2. Staffel 2017 hatten wir Frau 

Elke Stracke aus dem Kindergarten zu Gast. 

Sie hat uns eine Spende in Höhe von 75 Euro 

überreicht.  
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Das Kirchen-Cafe 

im Gemeindehaus in Hambergen 

ist vom 3. Juli bis 1. August 

geschlossen  
(wegen Sommerferien)  

 

Sie benötigen Hilfe /  

Unterstützung  / Begleitung…? 

Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 

„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 

Liane Hudalla, Tel. 956939 

Margrit Kluge, Tel. 953526 

Hartmut Pukies, Tel. 1243 

Wussten Sie schon, dass man unsere  

Gemeinderäume in Hambergen und  

Wallhöfen anmieten kann zur  

Durchführung von Familienfeiern? 

Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro  

Hambergen (Tel. 95000) oder im  

Kirchenbüro Wallhöfen (Tel. 2127) 

Flüchtlingsinitiative Hambergen 

Internationales Café  

jeden Mittwoch 

15 - 17 Uhr Gemeindehaus in Hambergen 

Mail: 

flüchtlingshilfehambergen@hambergen.de 

Repair-Café   
im Gemeindehaus  in  Hambergen 

Termine im Jahr 2017: 

11. August  

10. November 

jeweils 15 - 16.30 Uhr 

 

55+ bietet an: 

13. Juni - Spargelessen 
(Treffen um 11.15 Uhr)  

Anmeldung erforderlich  

bei U. Cappel - Tel. 3049 
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Alte Schulstr. 23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 

Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 

Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 

 

 

Bahnhofstr. 68, 27711  Osterholz-Scharmbeck 
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35  Treffpunkte 

Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  10 - 11.30  Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  
 

Frauen 

Frauenhilfe Lübberstedt: Donnerstag,  1.6. + 6.7. Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   

Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Donnerstag, 1.6., 19 Uhr + 6.7., 15 Uhr,  Heimathaus 

Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch, 7.6.+5.7., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  

Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch, 28.6., Gemeindehaus, 19 Uhr  

Hauskreis 

„Gespräche über Gott und die Welt“ Treffen: am 1. und  3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr  

Ansprechpartner: Gerhard Büsing und Dörte Kirschnick, 

Tel. 04793 953659 - E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 
 

Jugendliche  

Infos über Projekte und Aktionen in der Region gibt es bei Diakonin Uta Pralle-Häusser  
 

Kinder 

Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 
 

Kirchenmusik 

Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 

Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat, Heimathaus, 9.30 Uhr 

Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 

„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 

„Gemeinsam alt werden in der Samtgemeinde Hambergen - die Kümmerer“:  

am letzten Freitag  im Monat,  Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
 

Suchthilfe 

Selbsthilfegruppe „Fundament“: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 19.30 Uhr 

Ansprechpartner: Manfred  Tel. 04791 57539 (AB) 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an  

Pastor  Björn Beißner in Hambergen  oder  Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  

(s. letzte Seite) 
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Adressen + Sprechzeiten 

 

Hambergen 
 Pfarrbezirk I 

 Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorsandes 

 Björn Beißner                        Tel.            95008 

 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  

 Pfarrbezirk II   

 Pastor Wolfgang Starke                                        Tel.              2127 

 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  

 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 

 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                      Tel.            95000 

 Öffnungszeiten:                                                                            Fax            95050  

 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                     

 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              
  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes  

Wolfgang Starke                         Tel.            2127 

Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                     Tel.            2127  

Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 

E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat    Tel.   04791/981415  

E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.  Tel.            9539109                                                       

Diakonie-Station Hambergen, Bremer Str.                        Tel.                 8206 

E-mail:  info@diakonischedienste.de            oder        Tel.   04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station:  

Einsatzleiterin Silke Wohltmann                                Tel.  04746/725374 

Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 

Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge   Tel.     956770  
 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit Fachdiensten                   Tel. 04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                         www.kirche-wallhoefen.de 

mailto:kg.hambergen@evlka.de
mailto:info@diakonischedienste.de

